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Schlagerfeuer - aber laut!
Eitorf singt sich warm

Unsere zweite Vorsitzende Rosa 
Bader gegenüber des Sänger-
heimes.

brennt das Schlagerfeuer noch heller. 
Nach dem großartigen Erfolg im ver-
gangenen Jahr kehren wir mit einem 
Abend zurück, der Sommerlaune, 
Mitsingfreude und die schönsten 
Schlagerrefrains vereint. Unter der 
Leitung von Karsten Rentzsch öffnen 
wir die Tore des Eitorfer Sängerheims 
und starten pünktlich am 26. Juni, 
um 18 Uhr in ein musikalisches Er-
lebnis, das jede Stimme willkommen 
heißt. Das Schlagerfeuer lebt von 
eingängigen Melodien, kräftigen Re-
frains und dem Gefühl, gemeinsam 
etwas Größeres zu schaffen. Genau 
das möchten wir wieder spürbar 
machen: ein Abend voller Energie, 

Der Eitorfer Gesangverein lädt zum 
23. Mitsingabend ein und diesmal 

Lachen und dem Mut, einfach laut 
mitzusingen. Danach warten Kölsch 
vom Fass und gepflegte Getränke auf 
alle Gäste. Der Eintritt ist wie immer 

frei - denn Musik gehört allen.
Weitere Infos auch unter www.ei-
torfer-gesangverein.de, Facebook 
und Instagram.

Saisonabschluss mit Fragezeichen
SV 09 Eitorf U14/I

Für die U14/I des SV 09 stand Mit-
te Mai das letzte Meisterschaftsspiel 
gegen den SV Untere Sieg U14 auf 
dem Programm. 
Das Hinspiel in Müllekoven hatte sich 
Anfang März noch zu einer denkwür-
digen Partie entwickelt (4:4). Trotz grö-
ßerer Spielanteile lag man zur Halbzeit 
mit 0:2 und knapp zehn Minuten vor 
Schluss sogar mit 1:4 hinten. Lediglich 
Jamie Wenman hatte per Elfmeter auf 
1:3 verkürzen können (54.). Die Wie-
derauferstehung der Eitorfer begann in 
der 63. Minute: Harun Dursun nutzte 
eine schöne Hereingabe zum 2:4. Als 
Jamie Wenman zum zweiten Mal an 
diesem Tag zuschlug (69.), glaubten 
die meisten nur an Ergebniskosmetik. 
Doch der Fußballgott hatte anderes 
vor: In der Nachspielzeit gab es nach 
Foul an Harun Dursun erneut Elfme-
ter (70.+3). Mit der letzten Aktion 
des Spiels versenkte Jamie Wenman 
den Ball und machte seinen Hattrick 
perfekt.
Das Rückspiel in Eitorf versprach 
also viel, und die Eitorfer hatten sich 
drei Punkte fest vorgenommen. Lei-
der begann das Spiel wie so oft mit 

einer Unkonzentriertheit, und schon 
nach zwei Minuten zappelte der Ball 
im eigenen Netz. Nach knapp 20 Mi-
nuten ließ der Gegner sogar das 2:0 
folgen, obwohl - wie im Hinspiel - die 
größeren Spielanteile klar auf Eitorfer 
Seite lagen. Die U14/I gab jedoch nicht 
auf, und nach schönem Pass von Emir 
Karaman konnte wieder einmal Jamie 
Wenman den gegnerischen Torwart 
bezwingen (27.).
Nach der Pause blieben die Eitorfer 

spielbestimmend, konnten ihre vor-
handenen Chancen aber nicht nutzen. 
So musste eine Einzelaktion des un-
ermüdlich kämpfenden Harun Dursun 
her, der mit einem Kraftakt zum ver-
dienten 2:2-Auslgeich traf (55.). Doch 
leider gab es in diesem Spiel kein 
Happy End. In der Defensive machte 
man erneut unerklärliche Fehler, die 
der Gegner eiskalt bestrafte (59., 67.). 
Am Ende blieb es beim aus Eitorfer 
Sicht frustrierenden 2:4. Wieder ein-

mal hatte man sich um den verdienten 
Lohn gebracht!
Wenn das Team nächste Saison erfolg-
reicher spielen soll, müssen sowohl im 
Training als auch im Spiel konzentrier-
tere Leistungen mit „mehr Biss“ her 
- die aktuelle U15 macht es vor. 
Wir freuen uns über jeden und jede, die 
Lust auf Fußball in Eitorf hat, damit wir 
in der kommenden Saison erfolgreich 
U15-Fußball spielen können (idealer-
weise sogar mit zwei Mannschaften).
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Im Einsatz für andere
Freiwilligendienste an den Förderschulen und Berufskollegs des Kreises

Rhein-Sieg-Kreis (an). Für fünf 
seiner Förderschulen und die vier 
Berufskollegs sucht der Rhein-Sieg-
Kreis jetzt wieder junge Menschen, 
die sich im Freiwilligendienst enga-
gieren möchten.
Die Freiwilligen an den Förder-
schulen unterstützen während des 
Unterrichts, helfen bei der Zuberei-
tung der Mahlzeiten, beim Essen, 
während der Pausen und begleiten 
Klassenfahrten und Ausflüge. Hier 
geht es um die Förderschulen mit 
dem Förderschwerpunkt geistige 
Entwicklung in Alfter (Vorgebirgs-
schule), Sankt Augustin (Heinrich-
Hanselmann-Schule) und Windeck-
Rossel sowie die Förderschulen mit 
dem Förderschwerpunkt emotionale 
und soziale Entwicklung in Hennef-
Bröl (Richard-Schirrmann-Schule) 
und Alfter-Witterschlick (Wald-
schule).

Die Aufgabe beginnt mit dem neuen 
Schuljahr nach den Sommerferien. 
In der Regel handelt es sich um 
einen tagesfüllenden Dienst, der 
durch Seminare begleitet wird. Die 
Freiwilligen sind meist einer Schul-
klasse fest zugeordnet und betreu-
en die Schülerinnen und Schüler 
den gesamten Tag über.
An den Berufskollegs des Rhein-
Sieg-Kreises in Bonn-Duisdorf, 
Siegburg, Troisdorf und Hennef 
werden in den Internationalen För-
derklassen auch junge Zugewan-
derte unterrichtet, die über nicht 
ausreichende Deutschkenntnisse 
verfügen. Diese jungen Menschen 
benötigen auch über den regulä-
ren Schulunterricht hinaus weitere 
Unterstützung.
Hier begleiten die Freiwilligen im 
Rahmen des Bundesfreiwilligen-
dienstes (BFD) die Schülerinnen 

und Schüler das ganze Schuljahr 
hindurch: Sie sind beispielsweise 
beim Erlernen der deutschen Spra-
che durch Leseförderung behilflich, 
betreuen Lernzeiten, helfen bei den 
Hausaufgaben oder unterstützen 
außerschulische Arbeitsgemein-
schaften, wie das Training zum 
Umgang mit dem PC.
„Die interessante Arbeit der Frei-
willigendienste bietet einen viel-
seitigen Einblick in zeitgemäße 
Bildungs- und Unterstützungsange-
bote für Kinder mit besonderem För-
derbedarf beziehungsweise junge 
Menschen aus anderen Kulturen“, 
sagt Brigitte Böker, die Leiterin des 
Amtes für Schule, Bildung, Kultur 
und Sport des Rhein-Sieg-Kreises. 
„Die Teilnehmenden bekommen 
damit die Chance, Impulse für den 
eigenen Werdegang zu erhalten!“
Der Freiwilligendienst kann als War-

tezeit auf einen Studienplatz und 
an verschiedenen Universitäten und 
Hochschulen auch als Praktikum 
für einige Studiengänge anerkannt 
werden. 
Er eignet sich besonders für Ju-
gendliche und junge Erwachsene, 
die sich nach der Schulzeit zunächst 
beruflich orientieren oder auch eine 
Überbrückungszeit sinnvoll nutzen 
wollen und gleichzeitig einen so-
zialen Beitrag für die Gesellschaft 
leisten möchten.
Der Rhein-Sieg-Kreis zahlt neben 
einem monatlichen Taschengeld 
eine Verpflegungspauschale und die 
Kosten für das Deutschlandticket.
Alle weiteren Informationen zu den 
genauen Bedingungen und zur Be-
werbung gibt es unter rhein-sieg-
kreis.de/freiwilligendienst sowie 
unter freiwilligendienst@rhein-
sieg-kreis.de.
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Pflege sucht Personal

Pflegekräfte werden in Nordrhein-
Westfalen dringend gebraucht. Kran-
kenhäuser, Pflegeheime und ambulante 
Dienste suchen seit Jahren nach Fach-
personal. Gleichzeitig steigt die Zahl der 
pflegebedürftigen Menschen weiter an.
Mehr Auszubildende, hoher Be-
darf 
Nach aktuellen Auswertungen ist die 
Zahl der Beschäftigten in der Pflege in 
NRW zuletzt gestiegen. Auch die Zahl 
neuer Ausbildungsverträge nimmt zu. 
Trotzdem rechnen Fachleute langfristig 
weiterhin mit einem hohen Bedarf an 
Pflegepersonal. 
Der demografische Wandel verschärft 
die Situation zusätzlich. Immer mehr 
ältere Menschen benötigen Unter-
stützung, gleichzeitig erreichen viele 
Beschäftigte selbst das Rentenalter.
Belastung im Berufsalltag

Pflegekräfte berichten häufig von Zeit-
druck und hoher körperlicher Belastung. 
Dazu kommen Schichtdienste und Do-
kumentationspflichten. Viele Einrichtun-
gen versuchen deshalb, mit besseren 
Arbeitsbedingungen und flexibleren 
Arbeitszeiten neue Beschäftigte zu ge-
winnen. Zugleich wächst die Bedeutung 
internationaler Fachkräfte. Ohne Perso-
nal aus dem Ausland könnten zahlrei-
che Einrichtungen ihren Betrieb kaum 
noch vollständig aufrechterhalten.
Pflegeberufe bleiben wichtig
Trotz aller Herausforderungen gilt die 
Pflege weiterhin als sicherer und ge-
sellschaftlich wichtiger Beruf. Schulen 
und Bildungsträger in NRW werben ver-
stärkt um Nachwuchs. Fachleute sehen 
darin einen wichtigen Schritt, um die 
Versorgung auch in Zukunft sicherzu-
stellen.
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Erscheinung: 
mittwochs

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Rund ums Haus
Sonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSANGE-
BOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagen-
einfahrt usw. 5,-€/qm. Absolute 
Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage. 
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 
0178/3449992 M.S. Sanierungs-
technik
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Neue Tischtennis-Hobbygruppe seit dem 26. Mai
DJK Eitorf e.V. -Tischtennis

Eckdaten:
•	 Jeden Dienstag ab 19 Uhr (Dauer 

ca. 75 Minuten) in der Turnhalle 
Irlenborn (Hauptstraße 58, Zu-
fahrt Schulhof über Dorfstraße)

Worum es geht:
•	 Im Mittelpunkt steht der Spaß an 

Bewegung und die Verbesserung 
der Koordination in geselliger At-
mosphäre mithilfe eines TT-Schlä-

ger und eines kleinen weißen 
Ball.

•	 Nicht im Vordergrund: Perfektes 
erlernen von Schlagtechniken 
oder die Teilnahme am Meister-
schaftsbetrieb

•	 Leitung: Trainer der DJK (wech-
seln sich ab) sorgen für Abwechs-
lung, Dynamik und Spaß

Was du brauchst:

•	 Mitbringen: Turnschuhe und an-
gemessene Sportbekleidung

•	 Tischtennisschläger wenn vor-
handen, ansonsten wird bei 
Bedarf von der DJK gerne ein 
Schläger gestellt

•	 Alter: offen für alle (m/w/d) ab 
18 Jahren

•	 Schnuppern jederzeit willkom-
men - Anmeldung nicht nötig, 

einfach vorbeikommen!
Kosten:
Bei regelmäßiger Teilnahme: Breiten-
sportmitgliedschaft bei der DJK - 60 
Euro pro Jahr
Kontakt
Bei Fragen eine E-Mail an: info@djk-
eitorf.de
Wir freuen uns auf dich - komm vor-
bei und mach mit!

Ü32 des SV 09 Eitorf Turniersieger beim SV Höhe
Alte Herren des SV 09 Eitorf verteidigen erfolgreich Titel beim Pfingstturnier des SV Höhe

Am Pfingstsonntag nahmen die Alten 
Herren am traditionellen Pfingstturnier 
des SV Höhe teil, um den Titel und den 
„Wanderpokal“ zum wiederholten 
Male mit nach Eitorf zu nehmen.
Man startete konzentriert in das Tur-
nier und ließ im ersten Spiel gegen den 
SV GW Mühleip gut den Ball laufen 
und ging nach einem schön heraus-
gespielten Tor, durch Thomas Werner 
in Führung. Nach dem Treffer blieb der 
SV Eitorf das spielbestimmende Team, 
die Tore aber erzielte der Nachbar aus 
Mühleip. Durch zwei Konter wurde das 
erste Spiel mit 1:2 verloren. Im zweiten 
Spiel hieß der Gegner BSG Willms. Es 
war eine ausgeglichene Partie, in der 
der SV 09 mit andauernder Spielzeit 
immer mehr das Heft des Handels in 
die Hand nahm. Wieder war es Tho-
mas, der das Tor und damit auch den 
Endstand zum 1:0 erzielte. Der erste 
Sieg im Turnierverlauf war damit er-
reicht. Im folgenden Spiel ging es 
gegen die Hausherren des SV Höhe. 
Schnell stellte man durch Tore von 
Daniyel und Michael das Ergebnis auf 
Sieg. Weitere Möglichkeiten blieben 
ungenutzt und die Partie endete mit 
2:0. Durch die Schützenhilfe der an-

deren Mannschaften, bat sich für den 
SV Eitorf im letzten Spiel des Turnie-
res doch noch die Möglichkeit, den 
begehrten Wanderpokal wieder mit 
nach Eitorf zu nehmen. Gesagt, getan. 
Durch ein schnelles Tor von Michael 
fand man gegen den SSV Homburg-
Nümbrecht gut ins Spiel und Thomas 

schraubte das Ergebnis auf 2:0 in die 
Höhe. Kurz vor Ende erzielte der SSV 
nach einer Ecke sehenswert per Kopf 
den Anschlusstreffer. In der Schluss-
phase der Partie verteidigten die Ei-
torfer mit allen Mitteln, um den Sieg 
nicht mehr aus der Hand zu geben. 
Als der Schiedsrichter abpfiff, war die 

Freude über den erneuten Gewinn des 
Turniers groß und wurde gebührend 
gefeiert.
Für den SV 09 Eitorf spielten:
Thomas Balke, Manuel Buss, Alush 
Doci, Marcel Förster, Daniyel Gengec, 
Michael Merz, Marc Topiarz und Tho-
mas Werner.

Die erfolgreiche Mannschaft des SV 09


